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Tennguteriet" in Stockholm,die stilisierteBlumenmuster zeigen,welche aber
noch einen stark naturalistischen Beigeschmack haben. Die Leuchter sind
von sehr eleganter Zeichnung.

Eigenartig sind die Produkte der Svensk Konsslogd, welche gemalte
und geschnitzte Holzwaren produziert und damit eine alte Bauernhaus-
industrie neu belebt. Die Zeichnungen sind grösstenteils von Alf. Wallander
entworfen.

Auch höchst originelle Stickereien mit Motiven aus dem Bauernleben,
jede verschieden,werdengezeigt. Eine der besten ist der "Mitternachtstanz".
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